
BESCHWERDEBILANZ 2023

	 2023 

	 2022

|	� Veränderung 
zu 2022

Beschwerdegründe 2023/2022

Geschlechterdiskriminierende Werbung

Ethik und Moral

Diskriminierung von Personengruppen

Alkoholwerbung  
(Verhaltensregeln Werberat)

Entwicklungsbeeinträchtigung  
Kinder und Jugendliche

Gewaltverherrlichung/-verharmlosung

Sexuell anstößige Werbung

Nachahmungsgefahr  
gefährlichen/unsozialen Verhaltens

Werbung mit der Angst

Tierschutz

Verletzung religiöser Gefühle

Werbung mit und vor Kindern

Glücksspielwerbung  
(Verhaltensregeln Werberat)

Umweltschutz

Lebensmittelwerbung  
(Verhaltensregeln Werberat)

Sonstige Gründe

355
Werberatsfälle Verweisungen oder  

anderweitige Beantwortungen

718
Werbe­
maßnahmen

18
27 | 1 +50  %

8
Öffentliche Rüge

262
Werbung  
nicht beanstandet

0 �

Werbung  
nachträglich  
beanstandet

85
Werbung  
gestoppt/geändert

Werberatsfälle  
gesamt in 2023: 

355
| 5 −11  %

141 | 5 −33  %

51 | 1 +9  %

42 | 1 ±0  %

19 | 1 +27  %

17 | 5 −26  %

15 | 1 +400  %

11 | 5 −21  %

7 | 5 −22  %

6 | 1 +100  %

5 | 1 +150  %

5 | 1 +400  %

4 | 5 −20  %

3 | 1 +200  %

2 | 1 +100  %

0 | 5 −100  %
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